
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.01.2023 (21:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Herren Hessen

TuS Hornau : TTC Langen 1950 
Samstag, 14.01.2023, 17:30 Uhr

Nicklas tütet den Sieg für den TTC Langen 1950 ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Langen 1950, als
Patrick Nicklas sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Nicklas und Werner,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Haberle /
Hrytsyienko gegen Huth / Jovchev. Trotz Blitzstart verloren Schreitz / Strasser ihr Spiel gegen
Nicklas / Werner letztlich mit 11:8, 7:11, 9:11, 10:12. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers Schneide stand das im Voraus gemäß der
Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Andreas Schreitz und
Patrick Nicklas, bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 8:11, 4:11, 13:11, 10:12 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Dennis Haberle bekam es nun mit Simon Huth zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Dennis Haberle am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Deutlich nach Sätzen war wiederum die folgende Drei-Satz-Pleite von Florian Strasser
gegen Nico Jovchev. Den Sieg von Marvin Werner konnte Nazarii Hrytsyienko im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Hornau und des TTC Langen 1950. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg
gegen Simon Huth kam Andreas Schreitz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Das Einzel zwischen Dennis Haberle und Patrick Nicklas, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Mit 1:3 verlor Florian Strasser seine
Partie gegen Marvin Werner. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 19:17 an Strasser ging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit
2:7. Zwar brachte Nico Jovchev Nazarii Hrytsyienko phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Nazarii Hrytsyienko mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Hornau nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf, während
der TTC Langen 1950 vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2023 gegen den Tischtennisclub Elz
ansteht, 18:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Hornau bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 15.01.2023 gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 II.

 Statistik:
 TuS Hornau

Doppel: Haberle / Hrytsyienko 0:1, Schreitz / Strasser 0:1 
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Einzel: A. Schreitz 1:1, D. Haberle 1:1, F. Strasser 0:2, N. Hrytsyienko 1:1 
 TTC Langen 1950

Doppel: Huth / Jovchev 1:0, Nicklas / Werner 1:0 
Einzel: S. Huth 0:2, P. Nicklas 2:0, M. Werner 2:0, N. Jovchev 1:1


